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MEIN WOCHENBERICHT IM AGRIPRAKTI VOM 27. - 31. OKTOBER 2025 

 

DAS BIN ICH: 

Mein Name ist Elisa Stirnimann (15) und ich komme aus dem schönen Luzern. Zusammen mit meinen 

Eltern Stephan (46) und Annett (49), sowie meine Geschwister Jan (12) und Nina (10), lebe ich in ei-

nem Einfamilienhaus mit grossem Garten. In meiner Freizeit male und bastle ich gerne und bin in der 

Pfadi. 

 

Mein AgriPrakti absolviere ich in Ruswil bei Familie Wandeler. Zur Familie Wandeler gehören meine 

Ausbilderin Ariane, ihr Mann Pirmin und ihre vier Kinder Cederic (8), Georg (7) und die Zwillinge 

Louisa und Renée (3). Die Eltern von Pirmin Leben in de Nähe und helfen manchmal mit. Auf dem Be-

trieb arbeiten und wohnen zusätzlich landwirtschaftliche Arbeiter. Die Familie hält Milchkühe, Mast-

schweine, Masthühner, Ponys, Kaninchen und eine Katze. Dazu machen sie Ackerbau, Wald und 

Christbäume. 

 

MONTAG, 27.  OKTOBER 2025 

Heute habe ich um 6:45 Uhr angefangen zu arbeiten. Ich weckte die Jungs und machte das Frühstück 

für Alle bereit. Danach frühstückten die Jungs und ich half Ihnen sich für die Schule bereit zu machen. 

Da die Mädchen noch geschlafen haben, habe ich zuerst die Küche 

gemacht. Als ich mit der Küche fertig war, habe ich die Mädchen an-

gezogen und mit ihnen gefrühstückt. Anschließend habe ich die Mor-

genrunde gemacht. Dann war es auch schon Zeit, das Mittagessen 

vorzubereiten. Ich habe Reis, Pastetli mit Rahmsauce und Pilzen ge-

macht und dazu einen Salat mit Gurken. Um 12:00 Uhr kamen die Ar-

beiter herein und etwas später kamen auch die Jungs von der Schule. 

Wir haben zusammen Mittag gegessen und dann habe ich die Küche 

fertig aufgeräumt. Um 13:00 Uhr habe ich meine einstündige Mittagspause gemacht. 

Nach meiner Mittagspause kontrollierte ich die Wäsche. Da sie fertig gewaschen war, liess ich sie im 

Tumbler laufen. Da am nächsten Tag die Hühner ausgestallt werden, durfte ich die Poulet Brote vor-

bereiten. Nach den Poulet Broten war es schon Zeit, mit den Mädchen Zvieri zu essen, und Georg 

kam auch gerade nach Hause. Danach habe ich die Küche aufgeräumt, den Müll rausgebracht und 

dann schon mit den Jungs das Abendessen gekocht. Es gab Rösti mit Speck, Salat und Gurken mit 

Hüttenkäsefüllung. Nach dem Essen, um 18:55 Uhr, habe ich Feierabend gemacht. 

 

DIENSTAG, 28. OKTOBER 2025 

Heute fing ich wie gewohnt um 7:00 Uhr an. Zuerst machte ich Frühstück und weckte dann die Jungs. 

Wir frühstückten zusammen, und ich half ihnen, sich für die Schule bereit zu machen. Als die Jungs 

zur Schule gegangen waren, habe ich mit Louisa gefrühstückt und danach die Küche gemacht. Darauf 

bettete ich noch die Betten der Kinder und durfte um 8:30 Uhr ins Frei gehen, da Ariane heute ein 

Schnupperlehrling hatte. 
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MITTWOCH, 29. OKTOBER 2025 

Heute hatte ich Schule. Ich war um 6:53 Uhr im Bus, und um 7:40 Uhr kam ich in Sursee an und lief 

zur Schule. Um 8:00 Uhr begann der Unterricht. Wir hatten zuerst Mathe und dann den Einstieg ins 

neue Thema Masseinheiten. Vor der Pause durfte ich noch mit Livia und Stefanie ein Rätselspiel ma-

chen. In der Pause bin ich in den Hauswirtschaftsraum gegangen, da wir letzte Woche Joghurt ge-

macht hatten und ich den jetzt essen durfte. 

Nach der Pause hatten wir noch Deutsch, Grammatik, weiterarbeiten an unserem Lerndokumentation 

und das Lernatelier begonnen. Im Lernatelier durften wir uns etwas zu dem Beruf aussuchen, den wir 

im nächsten Jahr ausüben werden, um darüber mehr zu lernen (z.B. bei Floristin die Blumen Lernen). 

Man konnte aber auch Sprachen oder Mathe lernen, je nachdem, was man in seinem Beruf braucht. 

Um 11:30 Uhr gingen wir mit der ganzen Klasse gemeinsam Mittag essen. Ein paar aus Gruppe A 

hatten außerdem noch den Tischdecktest. Sie bekamen ein Thema zugeteilt und mussten dazu den 

Tisch passend decken. Das Thema heute war Geburtstag. Zur Vorspeise gab es Kürbissuppe, zum 

Hauptgang panierte Plätzli, Ofengemüse und Ofenkartoffeln. Die waren so eingeschnitten, dass sie 

aussahen wie kleine Raupen. Zum Dessert gab es Zitronenmousse. Gruppe A musste danach noch 

die Küche aufräumen, und wir hatten bis 13:30 Uhr Pause. 

Am Nachmittag kam zum dritten Mal ein Psychologe. Er erzählte 

uns, wie man am besten mit Kindern spricht und Situationen lösen 

kann. Um 15:00 Uhr hatten wir dann nochmals Pause und zum Zvi-

eri gab es Götterspeise. Nach der Pause hatten wir Hauswirtschaft. 

Dort behandeln wir momentan das Thema Ernährung. Zum Schluss 

machten wir eine Gruppenarbeit. Wir mussten Texte lesen und dazu 

Fragen beantworten. Jede Gruppe musste eine der Fragen auf ein 

großes Blatt schreiben und diese mit ein paar Tipps und möglichen 

Lösungsantworten beantworten. Pünktlich um 17:00 Uhr hatten wir 

dann die Schule aus. 

 

DONNERSTAG, 30. OKTOBER 2025 

Heute habe ich um 7:00 Uhr angefangen. Ich habe das Frühstück und das Znüni für die Jungs ge-

macht. Danach habe ich mit den Jungs zusammen gefrühstückt und sie dann in die Schule geschickt. 

Anschließend habe ich mit den Mädchen gefrühstückt und die Küche aufgeräumt. Mit Ariane habe ich 

danach noch die Morgenrunde gemacht. 

Nach der Morgenrunde habe ich oben das Bad sowie die Zimmer der Jungs gesaugt. Das Bad habe 

ich zusätzlich geputzt und den Boden feucht aufgenommen. Danach habe ich Ariane geholfen, das 

Mittagessen fertigzumachen. Nach dem Mittagessen haben wir kurz aufgeräumt, und um 12:30 Uhr 

habe ich meine einstündige Mittagspause gemacht. 

Am Nachmittag habe ich mit Ariane an meinen Lerndoku-Aufträgen gearbeitet: 

„Heiß einfüllen“ in Form von Konfi und „Früchte sterilisieren“. Das Sterilisieren 

von Früchten hat leider nicht so gut funktioniert, weshalb ich es nochmals ma-

chen werde. Danach habe ich im Wäscheraum die Stallwäsche zusammenge-

legt und den Mädchen die Pyjamas angezogen. Dann war auch schon Zeit fürs 

Abendessen. Ariane hat gekocht, während ich die Mädchen umgezogen habe. 

Nach dem Abendessen um 18:30 Uhr habe ich noch die Betten der Jungs 

frisch bezogen, da die Bettunterlagen nun trocken waren, welche wir heute ge-

waschen hatten. Darauf habe ich dann Feierabend gemacht. 
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FREITAG, 31. OKTOBER 2025 

Wie immer habe ich um 7:00 Uhr angefangen zu arbeiten. Ich habe das Frühstück und die Znüni für 

die Jungs vorbereitet. Danach habe ich mit den Jungs gefrühstückt und ihnen geholfen, sich bereit für 

die Schule zu machen. Anschließend habe ich sie in die Schule geschickt.  

Als Nächstes habe ich die Küche gemacht. Ariane hat mir dann mit 

Unterlagen erklärt, wie ich den Kühlschrank reinigen soll. Danach 

haben wir den Backofen gereinigt, da ich am Donnerstag die Äpfel 

darin sterilisiert hatte und etwas Zuckerwasser übergelaufen war, 

das sich festgesetzt hatte. Das war schwer zu entfernen. Wir ha-

ben verschiedene Reinigungstechniken ausprobiert, aber es ist 

noch nicht ganz weggegangen. Wir möchten es noch mit Natron 

ausprobieren, hatten jedoch keines im Haus, deshalb müssen wir 

es ein anderes Mal versuchen. 

Dann habe ich den Tisch gedeckt und die frisch hergestellte, ausgekühlte 

Konfitüre vom Vortag beschriftet mit dem Inhalt und dem Herstellungsdatum. 

Danach war es auch schon Zeit für das Mittagessen, das Ariane nebenbei 

zubereitet hatte. Nach dem Mittagessen habe ich zusammen mit Ariane die 

Küche aufgeräumt, und wir haben noch einige organisatorische Dinge be-

sprochen. Um 13:10 Uhr hatte ich dann Mittagspause. 

Am Nachmittag habe ich die Konfitüre in den Keller gebracht und anschlie-

ßend das Dörrgerät gereinigt, das ich für einen Lerndokumentationsauftrag 

gebraucht hatte. Danach habe ich noch das Bad gereinigt und bin um 15:50 

Uhr in mein freies Wochenende nach Hause gegangen. 

 

Elisa Stirnimann, 31. Oktober 2025 

 

 


